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dass Jesus unser Leben ist. Damit 

bezeugen wir unseren Glauben. 
Jeden Freitag, außerhalb der Fas-

tenzeit und dem Marienmonat 

Mai, laden wir alle zur Stillen An-

betung ein. Da versuchen wir 
durch den liebenden Blick unseres 

Herrn im Allerheiligsten unser Le-

ben besser zu verstehen. Dabei 
geht es nicht um die Worte, die 

gesprochen werden, sondern um 
das Auf-ihn-Schauen. Einmal fragte 

der Pfarrer von Ars einen Bauern, 

was er denn regelmäßig so lange 
vor dem Tabernakel mache, was 

er dem Herrn sage. Darauf ant-
wortete er: „O Herr Pfarrer, ich 

sage ihm nichts; ich sehe ihn an, 
und er sieht mich an!“ Um diesen 

gegenseitigen Blick geht es, denn 

daran erkennt man echte Liebe. 
Auf Gott zu schauen und sich ganz 

zu vergessen ist ein großes Zei-
chen der Demut. Eine ähnliche 

Kommt lasset uns anbeten! 
Liebe Schwestern  

und Brüder! 
 

Wir können es kaum er-

warten, dieses schöne Lied 
„Kommt lasset uns anbe-

ten…“ wieder zu hören 

bzw. zu singen. Das erin-

nert an die schönste Zeit 

des Jahres, die Weihnachts-
zeit. Die Engel, die Hirten 

und Könige, sogar die Tiere 

auf dem Feld huldigten Je-
sus als den König der gan-

zen Welt. Das war die ers-
te Anbetung Jesu. 

Aber nicht nur zu Weih-
nachten beten wir ihn an. 

Das tun wir bei jeder Eu-

charistiefeier. Im Jahr 1551, 
auf der 13. Sitzung des Konzils von 

Trient, bekräftigten die Konzilsvä-
ter diese altehrwürdige Tradition 

der Kirche: „So bleibt kein Zwei-

fel, dass alle Christgläubigen nach 
der Weise, wie sie stets in der 

Katholischen Kirche geübt wurde, 
diesem Heiligsten Sakrament bei 

der Verehrung die Huldigung und 
Anbetung erweisen sollen, die man 

dem wahren Gott schuldet. […] 

Wir glauben nämlich, dass in ihm 

derselbe Gott gegenwärtig ist, von 

dem der ewige Vater sagte, als er 
ihn in die Welt einführte: Und alle 

Engel Gottes sollen ihn anbeten 
(Hebr 1,6), vor dem die Weisen 

betend niederfielen (Mt 2,11) und 

der nach dem Zeugnis der Schrift 
(Mt 28,17) von den Aposteln in 

Galiläa angebetet wurde.“ 
Wir als Pfarre wollen dieser For-

derung gerecht werden. Wir tun 

es, weil wir davon überzeugt sind, 

Erfahrung haben die drei Jünger 

auf dem Berg der Verklärung ge-
macht (Lk 9, 28-36).  

All das ist keine leichte Übung. Im 

Gegenteil, die Stille zu suchen ist 

gar nicht leicht. Das ist eine der 
intensivsten Formen des Gebets. 

Die Zeit des Advents wäre eine 

gute Gelegenheit, angesichts der 
vielen Geschäftigkeit dieser Zeit, 

die Stille zu suchen und zu schät-
zen. Dann wird sicher dieses Lied 

„Kommt lasset uns anbeten“ einen 

tieferen Sinn für uns haben, wenn 
wir es zu Weihnachten singen.  
Auf diesem Weg wünsche ich allen 
einen besinnlichen Advent, frohe 

Weihnachten und ein glückliches 
neues Jahr! 

 

Euer Pfarrvikar 

   Annistus Njoku 
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Die Kapelle in der Korneuburger 

Straße im Schatten der riesigen Linde 

fällt den Vorbeifahrenden kaum mehr 

auf. Wenn man früher zu Fuß an ihr 
vorbeiging, konnte man dem Spruch, 

der über dem Tor stand, folgen:  

O ihr Alle die ihr vorübergeht an die-
sem Orte 
schauet ob ein Schmerz gleich sei 
meinem Schmerze. 
Nun erstrahlt die Kapelle nach ihrer 

Renovierung in einem satten Gelb. Sie 

hat eine interessante Geschichte: 
Josef und Maria Schirmbrand kauften 

1889 das Haus Hauptstraße 12. Zu 

dieser Zeit war er auch Vorbeter in 

der Leobendorfer Kirche. Er fasste 
den Entschluss, eine Kapelle auf dem 

zum Haus gehörenden Pflanzsteig in 

der Korneuburger Straße in der Grö-

ße von 1/8 Joch zu bauen. Auf Anra-

ten des Pfarrers Constantin Wolf 
(1896 – 1911) wurde der Bildhauer 

Josef Rumgaltier in St. Ulrich im 

 Die Kapelle zur schmerzhaften Muttergottes in neuem Glanz 

Grödner Tal beauftragt, eine Statue 

der schmerzhaften Muttergottes zu 

gestalten. Diese wurde 1903 in der 

Pfarrkirche geweiht und in einem 
Festzug zur Kapelle geleitet.  

Das Haus Hauptstraße 12 kauften 

1926 Josef und Maria Reingruber, sie 

übernahmen damit die Pflege der Ka-
pelle, für die 

Josef Schirm-

brand auch ein 

Joch Ackerland 

gestiftet hatte. 
Der Acker ist 

bei der Kir-

Foto privat 
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chenrenovierung 1974/75 an die 

Pfarre gekommen, die Pflege der 

Kapelle blieb aber immer noch beim 

Haus in der Hauptstraße. Jetzt wird 
sie liebevoll von unserer Organistin 

Frau Maria Bauer betreut. Der von 

Schirmbrand gewählte Mahnspruch 

gilt heute mehr denn je: 
 

Die Leute sagen immer 
Die Zeiten werden schlimmer  
Die Zeiten bleiben immer  
Die Leute werden schlimmer.  
        

         Bertl Karner, überarbeitet von  
                                   Hedi Kadletz 

Die Kapelle 1990. Sie steht neben der Straße  

in der freien Wiese, im Schutz von 3 Linden  
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Zu Besuch im Stift Waldhausen im Strudengau  

Von 1408 - 1826 war die Pfarre Leoben-

d o r f  z u m  S t i f t  W a l d h a u s e n 

(Oberösterreich) zugehörig und wurde von 

den Augustiner Chorherrn betreut.  
In den über 400 Jahren der Zugehörigkeit 

zum Stift Waldhausen gab es eine sehr 

wechselvolle und schmerzliche Geschichte: 

Hussitenkriege um 1420, Reformation 
1517, Bauernkriege 1525, 30-jähriger Krieg 

von 1618-1648 und der napoleonische 

Krieg 1806 und 1809. 

 

©

Erntedank in Tresdorf 2022 Foto privat 
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Wie jedes Jahr im September feierten wir die Erntedankmesse in Tres-

dorf. Nach der Prozession mit der wunderschönen Erntekrone zur 

Kirche und anschließender Festmesse wurde im  Pfarrsaal bei einer 

netten Agape ein bisschen geplaudert und gedankt. 
Vielen Dank allen Helfer*innen für das Vorbereiten des Festes. 

Foto privat 
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Zum Gründungsfest „875 Jahre Stift 

Waldhausen“ war die Pfarre Leoben-

dorf im Sommer nach Waldhausen 

geladen.  
Zur Erinnerung an diese gemeinsame 

Zeit wurde an Poldi Eisler eine Urkun-

de überreicht. Weitere Vertreter der 

Pfarre waren unsere Organistin Frau 
Maria Bauer und unsere stellvertreten-

de Vorsitzende des Pfarrgemeindera-

tes Frau Heidemarie Staringer. 

Heidi Staringer 
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Erntedank Leobendorf 

Zum Gedenktag des Hl. Franziskus 

am 4. Oktober wurden im Pfarrhof 
von Herrn Pfarrvikar Annistus un-

sere Tiere gesegnet.  
Viele sind gekommen mit Hund, 

Hase, Hamster, Huhn und vielen 
geliebten Stofftieren.  

Zu einem gemütlichen Zusammenkommen aller 

ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen aus der Pfarre 
Leobendorf und der Filialkirche Tresdorf luden 

Pfarrvikar Annistus und der Pfarrgemeinderat 
herzlich ein. 

Fast einhundert Helfer*innen sind bereit, einen 
Beitrag für die Gemeinschaft der Pfarre zu leisten. 

Das ist großartig und es gilt ein ganz herzliches 

Vergelt´s Gott zu sagen!  
Jede einzelne Hilfe ist wichtig und sei sie noch so 

klein. Und trotzdem braucht der Pfarrhof noch 
Hilfe z.B. beim Laubrechen, Heckenschneiden, 

kleineren Mauerreparaturen und so einiges 

„Kleines“ mehr. Vielleicht spricht Sie/dich das an! 
Wir würden uns sehr freuen, auch dafür helfende 

Hände zu finden.                           Heidi Staringer 

Ein Fest für die Tiere Einladung der ehrenamtlichen  

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  

Foto privat 
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Frauenturnen September 1971 bis Juni 2022 

Wir bitten alle, die gerne in fröhlicher Gesellschaft Kekse ausstechen,  

Kipferln wuzeln, Marmelade in Kekse füllen und diese mit Nüssen und Schokolade verzieren, am 
Mittwoch, 23.11.2022 ab 16.00 Uhr in die Grunerhofküche. 

Die gebackenen Kekse müssen auch gewogen und abgepackt werden und zwar am 
Freitag, 25.11.2022 ab 14.30 Uhr im Seelsorgeraum im Pfarrhof 

 
Es macht Spaß, man trifft Frauen, die man 

vielleicht noch gar nicht kennt und vor allem, 

man tut gemeinsam Gutes! 
Wir freuen uns über eure Anmeldung! 

Elisabeth Neumayer Tel.: 065073611966 

 
Ein großes Dankeschön an die vielen Frauen, 
die lieber zu Hause Kekse backen und in die 

Pfarre bringen. 
Gerne nehmen wir diese Köstlichkeiten am 

Freitag, 25.11.2022 von 10.00 bis 12.00 Uhr 

im Seelsorgeraum der Pfarre in Empfang. 

Alle Jahre wieder … 

Keksebacken für den Adventmarkt der Pfarre 

Vor über 50 Jahren regte uns Maria Moser an, 

ein Turnen für Frauen zu organisieren. 
Wir haben im Markussaal begonnen, anschlie-

ßend waren wir im Pfarrkeller, im Turnsaal 
der damaligen Volksschule (ehemaliger Kin-

dergarten und heutiges Gemeindeamt) und 
dann in den Räumlichkeiten der jetzigen Pfarr-

hof-Wohnung. Seit Fertigstellung der Volks-

schule und der für uns wunderbar großen 
Turnhalle in der Nussallee konnten wir diese 

nutzen. 
Mein allergrößter Dank gilt den vielen Vortur-

nerinnen, die alle kostenlos, mit viel Freude 

und Energie uns zur Bewegung animierten. Ich 
denke da an Professorin Maria Groll, Direkto-

rin Ingrid Freistetter, Petra Wild, Lilly Winter, 
Sigrid Glatt, Sylvia Gausterer und Claudia 

Lackner. 
Ein herzliches Dankeschön an alle treuen Tur-

nerinnen und vor allem an Christl Partmann, 

mit ihr habe ich diese schöne Aufgabe von Be-
ginn bis zum Ende organisiert. 

Es war mir eine Ehre und Freude  
Lotte Thoma 

 

Im Rahmen des kfb-Jahresfestes bedankten wir uns bei 

Frau Lotte Thoma, die leider erkrankt war, und Frau 
Christl Partmann für ihr jahrzehntelanges Engagement. 

Auf dem Foto:  
Dir. Ingrid Freistetter, Christl Partmann, Lilly Winter und 

stellvertretend für Lotte Thoma, Sylvia Fürhauser 

©Foto privat 
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DANKE-DANKE-DANKE...allen, die immer bereit sind, uns mit Blumenspenden zu unterstüt-

zen oder einen finanziellen Beitrag dafür leisten und auch allen Frauen, die monatlich den Kirchenputz erledi-

gen. An alle, die im Laufe des Jahres die Pfarre mit Sach- und Geldspenden unterstützen:  Vergelt´s Gott! 
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Den heiligen Bund der Ehe  

haben geschlossen: 

 

Gerhard Preiser und Bettina 
Preiser geb. Mayer 

 

Das heilige Sakrament der Taufe 

empfingen: 
 

Florian Klaus 24.09.2022 

Nils Glatt 24.09.2022 

Philipp Tackner 01.10.2022 
Felix Winkler 01.10.2022 

Sophie Ziegler 08.10.2022 

Thea Ponweiser 29.10.2022                  
        

       Wir gratulieren herzlich! 
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Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg! 

Erntedank-Sammlung der PfarrCaritas 

Auch wir in der Pfarre haben uns dieser Themen 

angenommen und einiges verändert:  
Beim Pfarrfest: Mehrweggeschirr, Gläser statt Plas-

tikbecher, Besteck aus Metall, keine Plastikgebinde 
bei den Getränken, regionale Lebensmittel, Fairtra-

de-Kaffee. 
Im Büro: recyceltes Kopierpapier, das „TOR“ auf 

Recyclingpapier gedruckt. 

Im Garten: Komposthaufen, Bienenwiese, keine 
Pflanzenschutzmittel, Insektenhotel, Imkerei mit  

Viele hatten den Eindruck, dass die heurige Samm-

lung nicht so üppig ausgefallen ist wie in den Vorjah-
ren. Sind doch wegen der Inflation auch die Preise 

für Lebensmittel stark gestiegen!  
Aber auch dieses Jahr konnten wir wie 2021 sechs 

Bananenschachteln gefüllt mit Zucker, Reis, Öl, Kon-
serven, Kaffee und Salz im Gewicht von ca. 95kg ab-

liefern. Heuer behielten wir alle Mehl- und Teigwa-

Honigvermarktung. 

In der Kirche: LED-Lichter, wiederverwertbares 
Wachs beim Opferlicht. 

Im Pfarrhof: Reduktion der Heizung, stromsparende 
Verwendung der Elektrogeräte. 

Viele kleine Änderungen und doch eine wirkungsvol-
le Verantwortung der Schöpfung gegenüber.  

Wir werden uns noch weiter bemühen, um noch 

nachhaltiger, umweltbewusster und ressourcenscho-
nender zu werden.                          Heidi Staringer 

In der Kirche in Oberrohrbach jeweils Freitag, 18.00 Uhr 
09.12.2022  
13.01.2023 
10.02.2023 
10.03.2023 in Spillern 
14.04.2023 
12.05.2023 
09.06.2023        
Cursillo-Messe ist keine Exklusivveranstaltung für Leute, die einmal einen Cursillo Glaubenskurs besucht 
haben, obwohl diese Menschen durch die gemeinsame Eucharistiefeier Kontakt miteinander halten und ihre 
Freundschaft pflegen. 
Cursillo ist offen und weit und freut sich über jede Messbesucherin / jeden Messbesucher. Somit ist diese 
Messe auch ein zusätzliches Angebot für Eure Pfarre. Wir freuen uns auf Euch! 
Bitte die jeweils gültigen Corona-Vorschriften beachten! 
Interesse, selbst einen Cursillo zu besuchen? 
Der nächste Cursillo findet von 17. - 20.05.2023 in Kirchberg/Wechsel statt.  
Kontakt, Information, Anmeldung: Engelbert Jestl, CSsR, Email:  wien@cursillo.at oder 0699 1272 25 90 

CURSILLO MESSE  

renpackungen zurück, da diese nicht auf der Spen-

denliste der Caritas standen, ebenso einige Packun-
gen Zucker, Reis, Kaffee, Salz, Konserven und ÖL, 

um Personen, die in der Pfarre um Lebensmittel-
spenden bitten, leichter etwas geben zu können.  

Ein großes Dankeschön allen Spenderinnen und 
Spendern!  

                            Hedi Kadletz für die PfarrCaritas 

nachhaltig - umweltbewusst - ressourcenschonend 

mailto:wien@cursillo.at
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Für Sie erreichbar: 

Pfarre Leobendorf/Tresdorf 

2100 Leobendorf, Rohrbacherstr. 3 

 

 Kanzleistunden: 

 Dienstag 15.00—17.00 Uhr 

 Mittwoch + Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr 

 Tel: 02262/66110 

 Sprechstunde vom Pfarrer:  

 Freitag 16.00-17.00 Uhr & nach tel. Vereinbarung 

 

e-mail:office@pfarre-leobendorf.at 

http://www.pfarre-leobendorf.at 
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Impressum: Pfarrblatt der Pfarre Leobendorf, Inhaber, Herausgeber, Redaktion  - 
Pfarre Leobendorf. Die in den Beiträgen vertretene Meinung muss nicht mit der 
Meinung der Redaktion übereinstimmen. 

Termine (Bitte beachten Sie aktuelle coronabedingte Änderungen in den Schaukästen!) 

Beachten Sie bitte immer die aktuelle Gottesdienstordnung, die zur 

freien Entnahme 14-tägig oder monatlich erscheint und zur Mitnahme 

aufliegt.  Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 05.02.2023 

Herzliche Einladung  

der katholischen Frauenbewegung zum 
 

 Frauenfasching im Markussaal  
 

am Freitag, 27.01.2023 (Uhrzeit noch offen) 
mit anschließendem gemütlichen Beisammensein. 

 

 Am Sonntag, 29.01.2023 (Uhrzeit noch offen) 

vorher Kaffee und Kuchen 

Rhythmische  

Familienmesse  

Freitag,   06.01.2023 
Sonntag, 19.02.2023 

Sonntag, 05.03.2023 
um 10.00 Uhr in Leobendorf.  

Anschließend laden wir immer zum warmen 
Mittagstisch in die Pfarre ein. 

Samstag, Hl. Abend 24.12.2022 TRES 15.30 Uhr Kindermette in Tresdorf 

     LEOB 16.30 Uhr Kindermette in der Pfarrkirche Leobendorf 

     TRES 21.00 Uhr Christmette in Tresdorf 

     LEOB 22.30 Uhr Christmette in der Pfarrkirche Leobendorf 

Sonntag, Christtag 25.12.2022 TRES 08.30 Uhr Festmesse zur Geburt des Herrn 

     LEOB 10.00 Uhr Festmesse zur Geburt des Herrn 

Montag, Stephanitag 26.12.2022 TRES   08.30 Uhr Hl. Messe für Hl. Stephanus 

     LEOB 10.00 Uhr Hl. Messe für Hl. Stephanus 

Samstag, Silvester 31.12.2022 LEOB 17.00 Uhr Jahresschlussmesse 

Sonntag,    01.01.2023 LEOB 10.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest der Gottesmutter Maria 

Freitag,    06.01.2023 TRES 08.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern 

            Erscheinung des Herrn  LEOB 10.00 Uhr Rhythmische Familienmesse mit den Sternsingern 

 

Frohe Weihnachten und  

Gottes Segen für 2023! 

Rorate im Advent  

in der Pfarrkirche Leobendorf: 
 

Jeden Dienstag und Donnerstag um 06.30 Uhr 

Ausnahme: am Dienstag, 06. Dezember ist um 06.45 Uhr 

Kinderrorate, anschl. gemeinsames Frühstück im  

Pfarrkeller und danach werden die Kinder  
zur Volksschule begleitet. 

Am 8. Dezember ist keine Rorate. 

Rhythmische Jugendmesse  
 Samstag um 18.30 Uhr am 

28.01.; 25.02.; 25.03.2023 in der Pfarrkirche 
Herzliche Einladung an alle Jugendlichen. 

Sternsingen in Leobendorf 
Anmeldung fürs Sternsingen bis 02. Jänner 2023 in der 

Pfarrkanzlei mittels Anmeldeformular.  

Sternsingen in Tresdorf 
Anmeldung und Einteilung im Seelsorgeraum Tresdorf. 

Termin wird noch bekannt gegeben.  

          am Samstag,     
 26.11.2022 ab 15 Uhr 
 

Es gibt Gestecke, Kekse 

und ein paar nette 
selbstgebastelte Sachen, 

getöpferte Geschenk-

ideen von den Kindern, 
Interessantes aus dem 

Weltladen und zur Stär-
kung, Glühwein,  

Kaffee und Kuchen. 

Adventmarkt im Pfarrhof 


